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Peter Rohde, Nico Kertzinger und Thomas Nickel (von links nach rechts) bildeten ein Trio, 
das die LG Waterkant auf dem Flutlichtpokal in Wathlingen am 4. Februar erfolgreich 
vertreten hat. 
 

 



 

  
 

 
 
 



 
 
Die OG Wathlingen hatte es geschafft, trotz klirrender Kälte einen tollen Wettkampf zu 
organisieren, bei dem die Zuschauer bis zum letzten Hund dabei waren. Die drei großen 
Feuertonnen waren eine geniale Idee und prima zum Aufwärmen zwischendurch.  
 

 



30 Teilnehmer gingen im Schutzdienstbereich an den Start. Zuvor hatte der Leistungsrichter 
Volker Behrens aus Wolfenbüttel zwei Teams im Bereich Begleithund beurteilt. 
 
Nico Kertzinger mit seinem Quardes von der Staatsmacht zeigte, dass mit ihnen in diesem 
Jahr wieder zu rechnen ist.  
Und auch Peter Rohde und sein Pashak von Peroh bewiesen, dass sie immer ganz vorne mit 
dabei sein können. 
 
 

 
 
 
 
Für das Trio aus Waterkant waren die Plätze 1, 4 und 12 ein tolles Ergebnis.  
 
Trotzdem war Thomas Nickel ein kleines bisschen enttäuscht. Sein Gero vom Bornstein hatte 
etwas Pech bei der langen Flucht und erwischte den Ärmel nicht richtig. Vielleicht fehlte ihm 
noch die Erfahrung, da es der erste Wettkampf von Hund und Hundeführer unter solchen 
Bedingungen war. Aber das Lob des Richters, dass der Hund ihm sehr gut gefallen habe, 
baute den Hundeführer aus der OG Achim schnell wieder auf. 
 
 
So war für alle Waterkant-Starter und mitgereisten Fans Wathlingen trotz der Eiseskälte eine 
Reise wert!  
 
 


